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 DRUCKSACHE 
  
 Nr. 197/2016 
 Dezernat II 

  

 16.11.2016 

Betrifft: Erneuerung Leittechnik in der Feuerwache Albstadt - Ebingen 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Ö/NÖ Zuständigkeit Ergebnis 

Verwaltungs- und 
Finanzausschuss  

24.11.2016 Ö Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag 
Mit der Erneuerung der Leittechnik in der Feuerwache Albstadt-Ebingen wird der wirtschaftlichste Bieter,  
die Fa. E-PROJECTA zum Angebotspreis von 77.737,23 € beauftragt. 
 
 
  
Finanzielle Auswirkungen 
Produktgruppe/Produkt/Projekt: 7.126000 

Bezeichnung: Brandschutz 
  
Aufwendung/Auszahlungen: 77.737,23 Euro 
  
Finanzierung:  
Planansatz Haushaltsjahr: 603.800 Euro 
Verpflichtungsermächtigungen  
Haushaltsjahr: 

 
       Euro 

über- /außerplanmäßige 
Aufwendungen/Auszahlungen: 

 
       Euro 

Haushaltmittel gesamt: 603.800 Euro 
davon lt. Haushaltsplan für diese  
Maßnahme vorgesehen: 

 
100.000 Euro 

  
Haushaltsmittel: 

 stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung  stehen nur in Höhe von        Euro zur Verfügung 
 
Deckungsvorschlag: 
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Sachverhalt 

 Im Zuge der Sanierung des Feuerwehrgerätehauses Ebingen im Zeitraum 2006-07 wurde ein neuer Leitstand 
mit Lageführungsraum eingerichtet. Dieser zentrale Führungsraum wurde aufgrund der besonderen 
Einsatzaufgaben der Gesamtwehr Albstadt mit einem damals umfangreichen modernen Leitstand 
ausgestattet. Inzwischen ist die dort eingesetzte Hard- und Software-Ausstattung der Arbeitsplatzrechner 
überaltert.  Es gibt keine Updates für die verwendeten Betriebssysteme mehr. Zusätzlich hat der 
Systemlieferant  SwissPhone die Zentraleinheit "FireCom" abgekündigt. Diese Einheit steuert die 
Funkkommunikation, die Telefonanlage und die Haustechnik (Toröffnung, Lichtschaltungen usw.) Aktuell 
häufen sich die Systemabstürze der Arbeitsplatzrechner massiv, so dass eine Ersatzbeschaffung unabdingbar 
ist. 

Da es nur sehr wenige Systemanbieter für Feuerwehreinsatzleitstände gibt, konnten lediglich zwei Angebote 
generiert werden. Das effizienteste, am längsten sicher verfügbare und werthaltigste System mit vier 
Arbeitsplätzen für Großschadenslagen und Großveranstaltungen ist das von E-PROJECTA (Balingen) 
angebotene LARDIS-System. Eine technisch reduzierte Version des Systems soll nach der Sanierung des 
Feuerwehrhauses in Tailfingen im dortigen Leitstand ebenfalls eingesetzt werden.  

Vor wenigen Jahren hat Kreisbrandmeister Hermann für alle Feuerwehren im Landkreis eine 
Feuerwehrverwaltungssoftware der Fa. E-PROJECTA eingeführt, welche wir ebenfalls betreiben und welche in 
den kommenden Jahren wesentliche Aufgaben bei der Einsatzerfassung, Abwicklung und Abrechnung 
übernehmen soll. Es ist daher auch aus diesem Grunde sinnvoll , das Angebot der Fa. E-PROJECTA zu 
bevorzugen, um die zukünftig angestrebten und möglichen Synergieeffekte zwischen diesen beiden Systemen 
nutzen zu können.   

Folgende Angebote liegen vor: 

Anbieter: System Bruttopreis

E-Projekta Fa. Lardis 77.737,23 €  

Anbieter 2 xx 78.735,00 €   

Die Verwaltung schlägt die Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. E-PROJECTA aus Balingen zum 
Angebotspreis von 77.737,23 € vor.  
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